
Hochbetrieb im Baugebiet „Bei der Probmühle“
Eine kleine Kranlandschaft ist derzeit im neuen Baugebiet in Ehekirchen zu erkennen. Die frühlingshaften Temperaturen sor-
gen für intensives Arbeiten der Bauherrn. Woche für Woche ist ein fortschreitendes „in die Höhe wachsen“ der Rohbauten zu
sehen. Interessierte Spaziergänger, teils mit der ganzen Familie, flanieren bevorzugt sonntags oder in den Abendstunden gerne
durch das Baugebiet um den Fortschritt der Bauarbeiten zu begutachten. Da nun fast wöchentlich mit einem Neubau begonnen
wird und so weitere Baustellen dazu kommen, verändert sich auch stetig das Bild des Baugebietes.

Bürgerversammlungen 2018
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Bürgermeister
2. Informationen aus der Gemeinde (Zahlen, Daten, Fakten)
3. Rückblick auf 2017
4. Ausblick auf 2018
5. Sachstand Abwasserbeseitigung
6. Anfragen, Anträge

Weidorf Mittwoch, den 14.03.2018 Weinberghäusl Beginn: 19.30 Uhr
Seiboldsdorf Donnerstag, den 15.03.2018 Pfarrraum Beginn: 19.30 Uhr
Bonsal Mittwoch, den 28.03.2018 Gasthaus Karmann Beginn: 19.30 Uhr

Weitere Bürgerversammlungen finden ab Mai 2018 statt.  
Sollte eine hl. Messe im jeweiligen Ortsteil am Versammlungstag stattfinden, beginnt die Bürgerversammlung nach dem Gottesdienst.
Alle Gemeindebürger/-innen sind zur Teilnahme herzlich eingeladen. Ich würde mich freuen, viele Einwohner begrüßen zu dürfen. 
Nutzen Sie die Gelegenheit, sich aus erster Hand zu informieren und Fragen zu stellen.

Günter Gamisch, 1. Bürgermeister

Internet: www.ehekirchen.de              E-Mail: gemeinde@ehekirchen.de

Ehekirchner

Gemeindeblatt
Nr. 3/20189. März 2018
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Aus dem Standesamt
Geburten

N Danis Miljković, Seiboldsdorf
N Anna Schneider, Weidorf 

Sterbefall
✟  Ursula Maria Schimmel, geb. Unsinn, Weidorf

Eheschließung
❤ Veronika Bauch und Markus Wilharm, beide wohnhaft in 

Ambach

Die nächste Sitzung des Gemeinderates Ehekirchen
findet am Dienstag, den 13. März 2018 statt. 

Beginn ist um 19.00 Uhr im Rathaus Ehekirchen.

Sitzungskalender

Zu folgendem Bauantrag erteilte der Gemeinderat 
sein gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB:
Bauantrag zur Errichtung eines Einfamilienhauses mit Doppelga-
rage auf dem Grundstück FlNr. 926/11 Gemarkung Ehekirchen
(Baugebiet „Bei der Probmühle“).

Antrag zur Verlängerung der Bauvoranfrage für die Grundstü-
cke FlNr. 634/1, 634/2, 634/3 und 634/4 Gemarkung Walda
Der Gemeinderat Ehekirchen stimmt einer weiteren Verlängerung
der Bauvoranfrage zur Errichtung von drei Wohnhäusern um zwei
Jahre ohne Einwände zu.

Sanierung Moosweg Walda durch den Markt Pöttmes 
– Kostenbeteiligung der Gemeinde Ehekirchen
Der Moosweg bei Walda verläuft ca. 500 m auf Pöttmeser Flur. Der
Marktgemeinderat Pöttmes beabsichtigt jetzt den Weg auf Grund
erheblicher Schäden abzufräsen. Eine Sanierung würde hier in etwa
20.000 € an Mehrkosten verursachen. Wenn sich der Gemeinde-
rat Ehekirchen zu 50 % an diesen Mehrkosten beteiligt, erwägt Pött-
mes den Weg neu zu asphaltieren. Der Gemeinderat Ehekirchen
sprach sich hier aber gegen eine Kostenbeteiligung aus.

Sanierungsbedürftige Brücken über den Allerbach und den
Dinkelshausener Arrondierungskanal
Das ausführende Ingenieurbüro teilte den Gemeinden Königsmoos
und Ehekirchen mit, dass voraussichtlich im Frühjahr damit begon-
nen werden kann an den betroffenen Brücken Rohre einzuziehen,
so dass Holzkonstruktionen, wie an der Achbrücke in Klingsmoos
(Am Erlengarben), nicht notwendig werden. Möglicherweise könn-
ten dann die Tonnagebegrenzung wieder erhöht werden. 

Errichtung von Sandfängen durch den Donaumooszweckver-
band
Der DMZ beabsichtigt am Allerbach (Nähe Kreisstraße zw. Ehekir-
chen und Klingsmoos) und am Erlengraben (Nähe Baierner Fle-
cken) je einen Sandfang auf dem Grund des Freistaats Bayern zu
errichten. Der Rat sieht die Maßnahmen als positiv an und erhebt
keine Einwände, möchte aber, dass hier auch die Anlieger im Ver-
fahren beteiligt werden.

Gesamtfortschreibung des Flächennutzungsplans der 
Gemeinde Rohrenfels
Die Gemeinde Ehekirchen erhebt keine Einwendungen gegen die
Planungen der Gemeinde Rohrenfels.

1. Änderung Bebauungsplan "Am Lohwald I", Gemeindeteil
Sinning und Bebauungsplan Nr. 24 "Hülläcker", Gemeindeteil
Unterhausen der Gemeinde Oberhausen
Die Gemeinde Ehekirchen erhebt keine Einwendungen gegen die
Planungen der Gemeinde Oberhausen.

Genehmigung und Ausfertigung der 7. Änderung des Flächen-
nutzungsplanes Aufhebung Sachlicher Teilflächennutzungs-
plan „Konzentrationsfläche für die Windkraft“ der Gemeinde
Ehekirchen
Mit Bescheid vom 08.02.2018 hat das Landratsamt Neuburg-Schro-
benhausen die 7. Änderung des Flächennutzungsplans der Ge-
meinde Ehekirchen in der Fassung vom 10.01.2017, gem. § 6 Abs.
1 BauGB genehmigt. Der genehmigte Flächennutzungsplan mit Be-
gründung und Umweltbericht wurde am 01.03.2018 durch die Ge-
meinde Ehekirchen ausgefertigt. Die Erteilung der Genehmigung
wird gemäß § 6 Abs. 5 des Baugesetzbuchs (BauGB) ortsüblich an
der Amtstafel der Gemeinde Ehekirchen und auf der Homepage 
bekannt gemacht. Mit der Bekanntmachung wird die Änderung des
Flächennutzungsplans wirksam. Jedermann kann den Flächennut-
zungsplan und die Begründung, sowie die zusammenfassende 
Erklärung über die Art und Weise, wie die Umweltbelange und die  
Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung in dem Flä-
chennutzungsplan berücksichtigt wurden und aus welchen Gründen
der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in Betracht kommenden

Neues aus dem Gemeinderat
Sitzung vom 27.02.2018

Kanalsanierungen in Weidorf
Wir möchten hiermit informieren, dass voraussichtlich bis Ende
April 2018 in Weidorf nun die Kanalsanierung in offener Bauweise
durch die Firma Holl durchgeführt wird.
Dabei ist es größtenteils ausreichend, Kopflöcher als Sanierungs-
stellen zu erstellen. 
Im Erdweg wird es notwendig sein, ca. 22 m der Straße für die Sa-
nierungsmaßnahme am Kanal zu öffnen.
Grundstückseigentümer, die auf ihren Privatgrundstücken Vor-
kehrungen für die Kanalsanierung treffen müssen, wurden von der
Gemeinde Ehekirchen bereits im Herbst 2017 angeschrieben. 
Wir bitten noch einmal höflich darum, jetzt die entsprechenden Vor-
kehrungen zu treffen. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an die Gemeinde Ehekirchen,
Fr. Stegmeyr (Tel. 08435/9408-41).

anderweitigen Planungsmöglichkeiten gewählt wurde, bei der 
Gemeinde Ehekirchen, Bräugarten 1, 86676 Ehekirchen im Bauamt,
1. Stock, Zimmer 13 während der allgemeinen Dienststunden der
Gemeindeverwaltung einsehen und über deren Inhalt Auskunft ver-
langen.

Freiwillige Feuerwehr Ambach e.V.

Einladung zur Feuerwehrdienstversammlung
Sehr geehrte Gemeindevertreterinnen, sehr geehrte 
Gemeindevertreter,
am Sonntag, den 11. März 2018 um 19 Uhr findet die 
ordentliche Feuerwehrdienstversammlung im Schützenheim statt.
Hierzu laden wir Sie alle recht herzlich ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den Vorstand; 2. Bericht des Kommandanten;
3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht des Kassiers; 5. Entlastung
der Vorstandschaft; 6. Neuwahlen; 7. Ehrungen; 8. Wünsche und
Anträge.
Wir freuen uns, wenn wir Sie an diesem Abend begrüßen dürfen. 
Gez. Gez. Gez.
Frank Klingenbeck Günter Gamisch  Erwin Neff
1. Vorstand 1. Bürgermeister 1. Kommandant

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft
Seiboldsdorf
Die Jagdversammlung der JG Seiboldsdorf am 22.02.2018 hat be-
schlossen, den Jagdpachtschilling als Rücklagen zu verwenden.
gez. Peter Kranner, Jagdvorsteher
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Der Blutspendedienst des BRK
bittet um Ihre Hilfe

BLUTSPENDE
am Dienstag, den 13. März 2018

von 16.00 - 20.00 Uhr in Ehekirchen 
Grund- und Mittelschule, Bürgermeister-Braun-Straße 1

Nachruf
Die Gemeinde Ehekirchen trauert um

Frau Ursula Schimmel
Frau Ursula Schimmel ist am 27.02.2018 im Alter von nur 60 Jahren nach kurzer schwerer 

Krankheit unerwartet verstorben.

Frau Schimmel war seit dem 01.05.2008 Mitglied des Gemeinderates Ehekirchen und in 
zahlreichen Ausschüssen vertreten. Frau Schimmel war von 2008 – 2014 die Umweltreferentin der Gemeinde 
Ehekirchen und ab 2014 die Seniorenreferentin. Während ihrer gesamten kommunalpolitischen Tätigkeit hat 

Frau Schimmel verantwortungsvoll und zielstrebig die Belange der Bürger vertreten. 

2016 hat Frau Ursula Schimmel das Ehrenzeichen des Bayerischen Ministerpräsidenten für besondere 
Verdienste im Ehrenamt erhalten.

Wir werden ihr stets ein ehrendes Gedenken bewahren. 
Für den Dienst zum Wohle der Allgemeinheit sagen wir ein herzliches "Vergelt´s Gott".
Ihrer Familie und ihren Angehörigen sprechen wir unsere aufrichtige Anteilnahme aus.

Gemeinde Ehekirchen
Günter Gamisch, 1. Bürgermeister

Was ein Mensch an Gutem in die Welt hinausgibt, 
geht nicht verloren.

Albert Schweizer

Die Nachbarschaftshilfe Ehekirchen trauert um
Frau Ursula Schimmel. Menschen treten in unser Leben und
begleiten uns eine Weile. Einige bleiben für immer, denn sie
hinterlassen Spuren in unseren Herzen. Wir werden ihre Hilfs
bereitschaft und Freundlichkeit sehr vermissen.
Unsere Gedanken sind bei der Familie.
Nachbarschaftshilfe „Wir füreinander“ Ehekirchen

Einladung für 
Seniorinnen 

und Senioren
Unser buntes Programm:  Gesprächsrunden
 geselliges Zusammensein  Spiele in lustiger Runde
 Bewegung im Sitzen  gemeinsames Singen
 Kaffee und Kuchen von Volksliedern  

Auf einen gemütlichen Nachmittag mit Ihnen freuen wir uns.
Ansprechpartnerin und Info: Frau Martina Marb, Tel. 08253/6619

Nächste Treffen, Beginn 13.30 Uhr
 Montag, 12.03.2018         Montag, 09.04.2018           
 Montag, 26.03.2018         Montag, 23.04.2018

im Gemeinschaftshaus 
„Menschen(s)Kinder“ in Ehekirchen

Wer keine Fahrmöglichkeit hat, kann nach rechtzeitiger Voranmeldung auch
abgeholt werden. Anmeldung bis jeweils Freitag vor dem nächsten Treffen
im Rathaus Tel. 08435/940845, Gabriele Auernhammer.

60  p l u s

Bun t e s   Krän zchen

6600
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Die Deutsche Rentenversicherung in Bayern

Die Jahresmeldung des 
Arbeitgebers – Wichtige Daten für die Rente
Bis Ende April sollten Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer von
ihren Arbeitgebern die Jahresmeldung zur Sozialversicherung für
2017 erhalten haben. Diese enthält Angaben über die Dauer der
Beschäftigung und die Höhe des Bruttoarbeitsverdienstes. Die Re-
gionalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern emp-
fehlen, alle Angaben in der Jahresmeldung sorgfältig zu überprüfen
und diese gut aufzubewahren. Wer Fehler bei Name, Geburtsda-
tum, Anschrift, Versicherungsnummer, Dauer der Beschäftigung
oder Bruttoverdienst auf der Jahresmeldung entdeckt, sollte sich
umgehend mit seinem Arbeitgeber oder seiner Krankenkasse in
Verbindung setzen und die Meldung berichtigen lassen. Fehlerhafte
Angaben können bei der Berechnung der späteren Rente die Be-
arbeitung erschweren und im Ernstfall sogar bares Geld kosten.

Zahlung von freiwilligen Beiträgen noch für
2017 möglich – Letzter Termin: 3. April 2018
Freiwillige Beitrag̈e fur̈ das Jahr 2017 mus̈sen spaẗestens bis zum
3. April 2018 eingezahlt sein. Darauf weisen die Regionaltrag̈er
der Deutschen Rentenversicherung in Bayern hin. Freiwillige Bei-
trag̈e zur Rentenversicherung kon̈nen in Deutschland lebende
Personen zahlen, die nicht versicherungspflichtig und mindestens
16 Jahre alt sind.
Seit dem 1. Januar 2017 kon̈nen ub̈rigens auch Altersvollrentner
bis zum Erreichen der Regelaltersgrenze freiwillige Beitrag̈e zah-
len, um ihre Rente weiter zu erhoḧen. Der monatliche Beitrag kann
zwischen dem Mindestbeitrag von 84,15 Euro und dem Hoc̈hstbei-
trag von 1.187,45 Euro in beliebiger Hoḧe gezahlt werden.
Freiwillige Beitrag̈e kon̈nen wichtig sein, um den Versicherungs-
schutz fur̈ eine Erwerbsminderungsrente aufrecht zu erhalten, die
Wartezeit fur̈ eine Altersrente oder die versicherungsrechtlichen
Voraussetzungen fur̈ Rehaleistungen zu erful̈len.
Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und Beratungsstellen
der Deutschen Rentenversicherung und am kostenlosen Servicetelefon
unter 0800 1000 480 88.

Bestellte Hausnummernschilder 
können abgeholt werden
Die bestellten Hausnummernschilder können in der Gemeinde-
verwaltung Ehekirchen, ZiNr. 3 (Frau Kreitmeier) während der all-
gemeinen Öffnungszeiten abgeholt werden.
Ein Hausnummernschild kostet: 17,00 €



3/2018    vom 9. März 2018 Ehekirchner Gemeindeblatt4

GEMEINDE EHEKIRCHEN
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen - Oberbayern

Bekanntmachung
Aufforderung zur Benennung von Personen

für die Jugendschöffen-VorschlagsIiste
In diesem Jahr findet fur̈ die Geschäftsjahre 2019 - 2023 wieder die
Wahl der Jugendschöffen statt. Zur Zeit werden daher in allen
Landkreisen Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch
einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Wahlaus-
schuss eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind ehrenamtliche
Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts
und stehen grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern.
Das verantwortungsvolle Amt eines Jugendschöffen verlangt in
hohem Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Ur-
teils, aber auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstren-
genden Sitzungsdienstes - körperliche Eignung. Es kann nur von
Bur̈gerinnen und Bur̈gern mit der deutschen Staatsangehörigkeit
ausgeub̈t werden. Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst fur̈ das
Amt des Jugendschöffen zu bewerben oder andere geeignete Per-
sonen vorzuschlagen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmun-
gen finden Sie auszugsweise als Anlage zu diesem Schreiben.
Sie können lhre Vorschläge bis zum 13.03.2018 schriftlich an uns
richten oder bei folgender Stelle persönlich abgeben:
Gemeinde Ehekirchen, Bräugarten 1, 86676 Ehekirchen
Rathaus Zi.Nr.14, 
Tel. 08435/9408-40, stefan.faeustlin@ehekirchen.de

Ein entsprechender ,,Bewerbungsbogen zur Aufnahme in
die Vorschlagsliste für Jugendschöffen"

ist auf unserer Homepage unter:
www.ehekirchen.de/aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen/
Für Ruc̈kfragen stehen wir persönlich oder telefonisch zur Verfug̈ung.

Ehekirchen, den 19.02.2018

1. Bur̈germeister Gun̈ter Gamisch

BEWERBER FÜR SCHÖFFENAMT GESUCHT
Wie Sie den abgedruckten Bekanntmachungen entnehmen können, sucht die Gemeinde Ehekirchen wieder Bewerber für das
Schöffenamt, sowie für das Jugendschöffenamt für die Geschäftsjahre 2019 – 2023. Die Bewerbungsformulare können im In-
ternet unter https://www.ehekirchen.de/aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen/ abgerufen werden.

Weitere Informationen finden Sie auf der Homepage der Gemeinde Ehekirchen.

GEMEINDE EHEKIRCHEN
Landkreis Neuburg-Schrobenhausen - Oberbayern

Bekanntmachung
Aufforderung zur Benennung von Personen

für die Schöffen-VorschlagsIiste
ln diesem Jahr findet fur̈ die Geschäftsjahre 2019 - 2023 wieder die
Wahl der Schöffen statt. Zur Zeit werden daher in allen Gemeinden
Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim je-
weils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffenwahlausschuss
eine Auswahl erfolgen wird. Schöffen sind ehrenamtliche Richter am
Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen
grundsätzlich gleichberechtigt neben den Berufsrichtern.
Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem
Maße Unparteilichkeit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber
auch geistige Beweglichkeit und - wegen des anstrengenden Sit-
zungsdienstes - körperliche Eignung. Es kann nur von Bur̈gerinnen
und Bur̈gern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeub̈t wer-
den. Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst fur̈ das Amt des
Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzu-
schlagen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen finden Sie
auszugsweise als Anlage zu diesem Schreiben.
Sie können lhre Vorschläge bis zum 20.04.2018 schriftlich an uns
richten oder bei folgender Stelle persönlich abgeben:
Gemeinde Ehekirchen, Bräugarten 1, 86676 Ehekirchen
Rathaus Zi.Nr.14, 
Tel. 08435/9408-40, stefan.faeustlin@ehekirchen.de

Ein entsprechender ,,Bewerbungsbogen zur Aufnahme in
die Vorschlagsliste für Schöffen"

ist auf unserer Homepage unter:
www.ehekirchen.de/aktuelles/oeffentliche-bekanntmachungen/
Fur̈ Ruc̈kfragen stehen wir persönlich oder telefonisch zur Verfug̈ung.

Ehekirchen, den 19.02.2018

1. Bur̈germeister Gun̈ter Gamisch

Blumen
– die schönste

Sprache
der Welt ! 

Augsburger Str. 33
86554 Pöttmes
Tel.: 08253/6110
Fax: 08253/9279337 

Topfpflanzen - Schnittblumen - Gemüsepflanzen
Trauergebinde - Grabbepflanzung - Dauergrabpflege

Trauerbinderei wird auch am Wochenende angefertigt

Kompetente & fachbezogene Beratung
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Grund- und Mittelschule Ehekirchen
Liebe Eltern unserer Schulanfänger,
im September wird Ihr Kind eingeschult. Rund um diesen Tag gibt
es sicher viele Fragen. Damit Sie diesem Tag gelassener entgegen
sehen können und Sie sich zusammen mit Ihrem Kind auf den Schul-
anfang freuen können, laden wir Sie recht herzlich ein zu unserem 

Informationsabend 
am Mittwoch, den 14. März, um 19.00 Uhr

in der Schule Ehekirchen
Folgende Fragen wollen wir mit Ihnen klären:
Welche rechtlichen Aspekte gelten für die Schuleinschreibung? 
Welche Termine müssen wir beachten?
Wie läuft der Tag der Schuleinschreibung ab?
Was sollte mein Kind können?
Welche Betreuungsmöglichkeiten gibt es?

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen
Gabriela Eibl Claudia Waldmann
Rektorin Kooperationsbeauftragte

Heimatverein Ehekirchen e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Montag, den 12. März 2018 um 19.30 Uhr
im Schützenheim Waldblick in Haselbach

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung; 2. Bericht des Vorstandes; 3. Bericht des
Kassiers; 4. Bericht der Kassenprüfung und Entlastung des Vorstan-
des; 5. Sonstiges, Wünsche und Anträge.

Die Vorstände der Vereine bzw. Gruppen des Hochzeitsfest-Um-
zuges sind zur Besprechung (Zusage der Teilnahme), die im An-
schluss an die Hauptversammlung stattfindet, eingeladen. 

Anschließend zeigt Anton Klingenbeck einen 
alten Film vom Hochzeitsfest.

Junge Paare, die Interesse haben, als Brautpaar am
Umzug teilzunehmen, werden gebeten sich bei Vor-
stand Georg Zett (08435/1439) bzw. Roman Huber

(08345/1208) zu melden.

Frühjahrs-Second-Hand 
„rund um´s Kind“ in Ehekirchen

Am Sonntag, den 11.03.2018 
von 13.30 - 16.00 Uhr in der Mehrzweckhalle Ehekirchen

Wir bieten an:
 modische und gut erhaltene Frühjahrs- und Sommerbekleidung  

Größe 50/56 bis 176  Spielwaren 
 Freizeitartikel rund ums Kind      Kinderwagen, Fahrradsitze,...

Genießen auch unsere selbst gebackene Torten und Kuchen sowie
Kaffee. Der gesamte Erlös geht an die Kita „Haus für Kinder“ St.
Stephanus, Ehekirchen.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Der Elternbeirat

Freiwillige Feuerwehr Schönesberg
Am Samstag, den 17.03.2018 findet die 

Feuerwehrdienst- und Mitgliederversammlung
der Freiwilligen Feuerwehr Schönesberg in der Gaststätte

Strixner-Hof statt. Beginn ist um 19.30 Uhr. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden; 2. Genehmigung der Tages-
ordnung; 3. Bericht des 1. Vorsitzenden; 4. Bericht des 1. Komman-
danten; 5. Bericht des Kassiers; 6. Bericht über die Kassenprüfung; 7.
Entlastung der Vorstandschaft; 8. Grußworte; 9. Ehrungen; 10. Ver-
schiedenes.

Die Vorstandschaft freut sich über ein zahlreiches Erscheinen.

D. Grosser
Baggerbetrieb 

Erdarbeiten und 
Außenanlagenbau

86554 Pöttmes
Tel.: 0174/3761416

 Erdarbeiten 
jeglicher Art 
(Bauaushub etc.)

 Außenanlagenbau 
 PflasterKanalbau 
 Palisaden setzen

Email: 
Grosser.BaggerMietservice@web.de

Jaudusfeuer 2018
Wer auch heuer wieder am Karsamstag, den 31. März
2018 ein Judas- bzw. Jaudusfeuer abbrennen will, muss
dies spätestens bis Montag, 26.03.2018 im Rathaus Ehekirchen
mit entsprechendem Lageplan anzeigen!! Die Anzeige kann
schriftlich oder per E-Mail erfolgen. Telefonisch ist nicht ausrei-
chend. Mindestinhalt der Anzeige ist: Wer, Wann, Wo (Lageplan).
Den Hinweisen des Landratsamtes bzgl. „Sonnwendfeuer, Jo-
hannesfeuer, Jaudusfeuer und ähnlichen Bräuchen", auch in die-
sem Gemeindeblatt abgedruckt, sind zwingend Folge zu leisten!

Anzeige per E-Mail bei: stefan.faeustlin@ehekirchen.de
oder franziska.stegmeyr@ehekirchen.de

Es wird darauf hingewiesen, dass beim Verkauf von alkoholischen Ge-
tränken und Essen an „Besucher" eine vorübergehende gaststätten-
rechtliche Erlaubnis gem. § 12 GastG erforderlich ist. Diese kann
gleichzeitig mit der Anzeige des Jaudusfeuers beantragt werden.
Stefan Fäustlin, Geschäftsleitung

Landratsamt Neuburg-Schrobenhausen
Sonnwendfeuer, Johannesfeuer,

Jaudusfeuer und ähnliche Bräuche
Hinweise des Landratsamtes
Auch im Landkreis Neuburg-Schrobenhausen wird in vielen Orten der
Brauch gepflegt, Sonnwendfeuer, Johannesfeuer oder Jaudusfeuer zu
entzun̈den. In machen Fällen wurde diese Gelegenheit leider auch zum
Verbrennen von Abfällen genutzt. Bei Verstößen werden in solchen Fäl-
len empfindliche Bußgelder verhängt.
Im Interesse des Umweltschutzes und der betroffenen Nachbarschaft
bitten wir darum, dass keine unmäßig großen Feuer entzun̈det werden,
und dass folgende Anforderungen beachtet werden:
1. Das Feuer sollte bei der Gemeinde und der örtlichen Feuerwehr an-
gemeldet werden.
2. Es dur̈fen keinerlei Abfälle verbrannt werden (also auch nicht Sperr-
mul̈l, gestrichenes oder lackiertes Holz sowie Bau- oder Abbruchholz
etc.).
3. Je nach Größe des Feuers und der Windverhältnisse ist ein ausrei-
chender Abstand zu Gebäuden, Straßen und Gehölzen einzuhalten.
4. Die Feuerstelle ist ständig unter Aufsicht zu halten; bei starkem Wind
ist das Feuer zu löschen. Feuer und Glut mus̈sen beim Verlassen der
Feuerstelle erloschen sein.
5. Gefahren, Nachteile oder erhebliche Belästigungen durch Rauchent-
wicklungen sind zu unterlassen.
6. Asche und nicht ganz verbrannte Holzreste sind umgehend ord-
nungsgemäß zu entsorgen. Das Gleiche gilt fur̈ Dosen, Flaschen und
sonstigen Mul̈l.

Ansprechpartner für Werbung:
 08435/944710 Mail: giszas-druck@t-online.de
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Das fachgerechte Arbeiten mit Werkzeugen zur Holzbearbeitung ist in diesem Kurs der erste Schritt  zur 
Holzbildhauerei. Der rohe Stamm ist der Ausgangspunkt, von dem aus in mehreren Schritten die Skulptur aus dem 
Holz herausgehauen wird. Form, Geruch und Geschichte des Baumstammes lassen uns in einen künstlerischen und 
handwerklichen Dialog mit dem Material eintreten. 
Das Ziel ist nicht nur die fertige Skulptur, sondern in erster Linie der spannende Weg bis dorthin. 
Wir bleiben offen für die spontan entstehenden "Zufälle" während des Arbeitsprozesses, die dem Werk manchmal 
eine unerwartete Wendung geben können. 

Angeleitet wird der Kurs von der Bildhauerin und Künstlerin 
Ilona Herreiner.  

1970 in Donauwörth geboren studierte sie Religionspädagogik 
und Sozialwesen in Eichstätt und Freiburg. Von 1994 – 1997 
machte sie eine Ausbildung zur Holzbildhauerin an der 
Fachschule in Berchtesgaden. Im Anschluss folgte ein Studium 
der Bildhauerei an der Akademie der Bildenden Künste in 
Karlsruhe. Ilona Herreiner war 2005-2006 Meisterschülerin bei 
Prof. John Bock. Sie wurde 2007 für den Marianne-Werefkin-
Preis nominiert und erhielt 2009-2010 ein Arbeitsstipendium aus 
dem Else-Heiliger-Fonds der Konrad-Adenauer-Stiftung. 
Seit 2008 war sie neben ihrer Selbständigkeit in verschiedenen 
Lehrtätigkeiten, wie zum Beispiel im Frauengefängnis 
Lichtenberg (Berlin), an der Sommerakademie Neuburg und der 
Universität Greifswald tätig. 

Ehekirchner Kunstsommer (EKuSo) 

Kurs 1: 30.07.-04.08.2018 
Kurs 2: 06.08.-11.08.2018 
Maximal 12 Teilnehmer pro Kurs 
Kursgebühr: 200 Euro + 25 Euro Materialkosten 
Veranstaltungsort: an der Schulsporthalle der 
Grund- und Mittelschule Ehekirchen 
Ansprechpartner: Heidi Kügler, Franz Männling 
Anmeldung per e-Mail: k-teamwork@gmx.de 
Weitere Details folgen nach der Anmeldung. 
Anmeldeschluss: 01.06.2018 
 

Zeitgleich zu beiden Kursen stellen die Ehekirchner Künstlerinnen Maria Matschina und Stephanie Paula im Rathaus 
ihre Werke aus.  Öffnungszeiten: Mo-Fr: 08:00-12:00 Uhr; zusätzlich Di: 14:00-18:00 Uhr. 
 

Die Gesamtausstellung ist am 11.08.2018 von 11:00 bis 15:00 Uhr 

Handwerk und Technik in höchster Perfektion

Metallbauer (m/w) gesucht!

Wir bilden aus zum Metallbauer – Konstruktionstechnik!
Fa. Fritz Ettenreich – Dorfstraße 24 – 86676 Ehekirchen 

Tel. 0 84 35 / 2 39 – info@f-ettenreich.de

Bauschlosserei
Stahlkonstruktion
Edelstahlverarbeitung

Geländer  Zäune  Vordächer
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Grüner Dorfkreis lädt zum Frühjahrskabarett nach
Schönesberg zum Daferner

Stefan Waghubinger kommt am 
Freitag, den 9. März 

Stefan Waghubinger tritt mit
seinem Programm „Außer-
gewöhnliche Belastungen“
im alten Dafernersaal auf.
Stefan Waghubinger ist
Österreicher, lebt aber seit 
32 Jahren in Deutschland.
Deshalb betreibt er österrei-
chisches Jammern und Nör-
geln mit deutscher Gründlich-
keit. Der studierte Theologe

macht auf der Bühne seine Steuererklärung, was aber dabei he-
rauskommt ist kein einziges ausgefülltes Formular, dafür ein tief-
schwarzer, bissiger und trotzdem irgendwie liebevoller Blick auf den
Sinn und Unsinn des Lebens. So treiben ihn die Kästchen in den
grünen Bögen von der Erinnerung an seine erste Liebe und an
seine erste Lüge bis zu apokalyptischen Visionen über das Jüngste
Gericht, das erstaunlicherweise einer Steuerprüfung gleicht, bis zur
Angst vor dem einen weißen Kästchen, das immer irgendwann auf-
taucht und bei dem man nicht wissen wird was man hineinschreiben
soll. Am Schluss bleibt nur eine Frage: Ist dieses Leben eine au-
ßergewöhnliche Belastung oder ist es außergewöhnlich schön?
Die Presse schreibt:“ Es gibt nur wenige Kabarettisten, die es mit
Waghubingers Formulierungskunst aufnehmen können  und es gibt
nur ganz wenige Kollegen, bei denen geschliffenen Texte so feder-
leicht durch den Saal schweben. Waghubingers zweites Solo ist
von ungeheurer Dichte..........“ Es ist tieftraurig und zugleich zum
Brüllen komisch, banal und zugleich verblüffend geistreich, zynisch
und zugleich warmherzig. Vor allem aber ist es eins: verdammt gut.

Die Veranstaltung beginnt wie immer um 20.00 Uhr, Einlass
ist um 18.30 Uhr. Der Grüne Dorfkreis bittet um telefonische
Reservierung unter 08435/462, der Eintritt beträgt 18.00 €.
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Närrische Tage im 
Kindergarten Wirbelwind

Schon lange haben die Wir-
belwinde und Waldameisen in
Walda ihre Faschingslieder
eingeübt, allerlei bunte Baste-
leien gestaltet und der jecken
Zeit entgegengefiebert. 
Am Donnerstag, den 8. Feb-
ruar 2018 war es endlich so-
weit: Fasching im Kindergar-
ten Wirbelwind! Getreu dem
Motto „Bunt ist die Welt“ waren der Kostümfindung von Groß und

Klein keine Grenzen gesetzt. Ja genau – von Groß und Klein! Denn zum ersten Mal durften die kleinen Jecken ihre Eltern, Omas und Opas
mit zum Fasching in den Kindergarten bringen. Die Anmeldeliste war lang, der Fasching der kleinen Wirbelwinde und Waldameisen bei den
Großen heiß begehrt. Und so nahmen über 40 Eltern am bunten Programm des unsinnigen Donnerstags im Kindergarten teil. Auch der

eine oder andere Papa hat sich in den Kindergarten getraut.
Trug er eine Krawatte, so überlebte sie nicht lang. Gemeinsam
mit den Kindern konnten die Großen einem abwechslungsrei-
chen Programm beiwohnen. So führte der Elternbeirat in der
Turnhalle bei lauter Faschingsmusik allerhand Wettspiele
durch. Wer es etwas ruhiger mochte, konnte basteln gehen
oder sich – passend zur Verkleidung – schminken lassen. Um
den tollen Tag in guter Erinnerung zu behalten, wurden Fotos
von Groß und Klein gemacht – natürlich nur, wer wollte. Und
wer von all dem Trubel gar nichts hielt, konnte mit seinen Eltern
oder Großeltern einfach nur einen ruhigen Spielevormittag im
Kindergarten genießen. Zur zwischenzeitlichen Stärkung
reichte der Elternbeirat Faschingskrapfen und Kaffee für die
Großen und Mini-Krapfen für die Kleinen. Pünktlich 10.40 Uhr
ertönte auf allen drei Etagen des Kindergartens die Polonaise,
die in einer endlosen Schlange in die Turnhalle führte. Denn
hier traten auch heuer wieder die Tänzerin-
nen und Tänzer des Faschingsclubs Eu-
phoria Weidorf auf. Mit ihrem großartigen
Programm begeisterten sie alle großen und
kleinen Närrinnen und Narren und gaben
nach tosendem Applaus reichlich Zugaben.
Wir bedanken uns vielmals für den grandio-
sen Auftritt! Mittags war das bunte Fa-
schingstreiben im Kindergarten Wirbelwind
vorbei und die meisten Jecken gingen er-
schöpft, aber glücklich mit ihren Eltern oder
Großeltern heim. Am Freitag, 9. Februar
2018 wurde die Faschingszeit im Kindergar-
ten Walda mit der alljährlichen Pyjama-Party,
die in aller Ruhe und mit einem großen, le-

ckeren Frühstücksbuffet stattfand, beendet.
Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden, die den Fasching 2018 für unsere
Kleinen zu einem großen Ereignis werden ließen. Beim Weidorfer Faschings-
club Euphoria e.V. für den tollen Auftritt, bei allen Eltern, die beim
bunten Faschingstreiben dabei waren, beim Elternbeirat für die Or-
ganisation und Durchführung der Spiele und nicht zuletzt bei unse-
rem Team, das sich für die Faschingszeit wieder viele tolle Dinge
einfallen ließ. Text/Bilder: Wirbelwind Walda

Danke
Ein herzliches Dankeschön von den Kindern
des Kindergarten Wirbelwind geht an die Blaskapelle Ehekir-
chen für die Spende von 100 €.
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FC Ehekirchen 1961 e.V.

Altpapier-Sammlung
Die Fußball-Jugendabteilung des FC – Ehekirchen wird am 

Samstag, den 17. März 2018
in Ehekirchen und allen Ortsteilen eine Altpapier-Sammlung
durchführen. Gesammelt werden Zeitungen, Zeitschriften, Prospekte,
Kataloge. Keine Kartonagen (nur als Sammelbehältnis)!
Bitte das gebündelte Altpapier bis 9.00 Uhr am Straßenrand be-
reitstellen. Bitte informieren Sie auch Ihre Nachbarn, Freunde,
und Bekannten! Sie unterstützen mit Ihrer Mithilfe die Jugendar-
beit des FC-Ehekirchen. Vielen Dank! Sollten Zeitungen überse-
hen und nicht abgeholt worden sein, dann rufen Sie mich bitte unter
der Tel. Nr. 08435/1737 an. Mit sportlichem Gruß, Willy Gruner

SCHÜTZENVEREIN
"GEMÜTLICHKEIT" SCHÖNESBERG E.V.

An alle Mitglieder ergeht hiermit die Einladung zur

Jahreshauptversammlung
am Sonntag, den 25.03.2018 um 19.00 Uhr

im Gasthaus Daferner in Schönesberg.
Tagesordnungspunkte:
1. Begruß̈ung durch den 1. Schuẗzenmeister; 2. Bericht des Schrift-
fuḧrers; 3. Bericht des 1. Sportleiters; 4. Bericht des Kassiers; 5. Be-
richt der Kassenpruf̈er; 6. Neuwahlen; 7. Satzungsänderung §5, §7
und §9; 8. Wünsche und Anträge.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten.
gez. Wolfgang Eisner, 1. Schuẗzenmeister

Soldaten- und Kameradenverein Ehekirchen
Einladung zur Jahreshauptversammlung

am Samstag, den 24.03.2018 um 19.30 Uhr
im Sportheim des FC Ehekirchen.

Tagesordnungspunkte:
1. Begrüßung durch den 1. Vorstand; 2. Totengedenken; 3. Bericht des
Schriftführers; 4. Bericht des Kassiers; 5. Wünsche und Anträge.

Die hl. Messe für die verstorbenen Vereinsmitglieder findet am
Sonntag, den 25.03.2018 um 08.45 Uhr statt (Palmsonntag).
Die Vorstandschaft

20 % auf alle Schulranzen
Es gibt 20% Rabatt auf alle Schulranzen

von MC Neil, Herlitz und Scooli.
Kommen Sie in unser Geschäft und

informieren Sie sich über unser Angebot.
Haben Sie einen besonderen Wunsch?

Fragen Sie uns wir beraten Sie gut und gerne.
z.B. Herlitz Schulranzen Flexi plus nur 99,- €

Bauernregel    
17. März     Gertraud, den Garten baut.

Heimatverein Ehekirchen e.V.
Mobile Christine Hoffmann Christine

Sonnenstr. 9
86554 Pöttmes

0172/3937043
Christine.kosmetik@gmx.net

 Fußpflege
 Gel Fußnägel
 Meridian Fußmassage
 Sugaring
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Dominik Schlecht regiert für ein Jahr
Mit einem 34,1-Teiler wurde Dominik Schlecht aus Buch „Schüt-
zenkönig“ bei „Gemütlichkeit“ Holzkirchen und bekam von Vorjah-
ressiegerin Carina Weidenhüller die Königskette umgehängt. 34
Schützen waren in diesem Jahr angetreten, um sich beim traditio-
nellen Königsschießen die Regentschaft zu sichern. 1. Schützen-
meister Peter Landes lobte die guten Ergebnisse.
Mit einem 78,3-Teiler wurde Armin Eiba Wurstkönig und Johannes
Kammerer sicherte sich den Titel des Brezenkönigs (85,7-Teiler).
Der Brotzeitkorb, der beim Glücksschießen ausgeschossen wurde,
ging an Carina Weidenhüller (1.422 Punkte). Beim gemütlichen Bei-
sammensein nach dem Wettkampf genossen die Schützen die an-
schließende Brotzeit. Text: D. Bednarz, Bild: Schützenverein "Gemütlichkeit" Holzkirchen

V. l. n. r.: 1. Schützenmeister Peter Landes, Johannes Kammerer
(Brezenkönig), Schützenkönig Dominik Schlecht, Armin Eiba
(Wurstkönig), Carina Weidenhüller (Gewinnerin Glücksschießen
und Schützenkönigin des vergangenen Jahres).

Küchen und Möbel
sind unsere Stärke!
Ihr Einrichtungsspezialist
vor Ort:
Michael Schmidt

Neuburg Wagenhofen - Im Gewerbepark 1 
Telefon 0 84 31 / 61 987-20 - michael.schmidt@himmlisch-wohnen.de

www.himmlisch-wohnen.de

Der Experte für Küche und Wohnen

Ehrungen bei den „Eintracht“-Schützen in Ambach
Beim Schützenverein Eintracht Ambach erhielten im Rahmen der
Generalversammlung verdiente Mitglieder eine Ehrung des Schüt-
zengaues Pöttmes-Neuburg. 1. Gauschützenmeister Alois Helfer
nahm die Ehrungen vor.

Gau-Silber: Paula Schmidberger, Anna Schmidberger, Bernhard Kranz

Gau-Gold mit Kranz: Mario Zöller

Silberne Gams: Georg Mayer, Markus Mayr, Bernhard Schoder,
Markus Schmid

In Anerkennung des BSSB: Josef Rehm       Text/Bild: Peter Steiner

Zahnriemenwechsel bei uns fair und günstig

Rindenmulch zu verkaufen.

Annahme von
Baum- und Strauchschnitt

bei Förg, Dinkelshausen
08435/503 • Handy 0171/8183517



Ehekirchner Gemeindeblatt vom 9. März 2018    3/2018 11

Einladung zum Familien-Café
Gerne möchten wir Sie, Jung und Alt, 
zum Familien-Café einladen, am Mittwoch, den 11. April 2018 um
13.30 Uhr im Gemeinschaftshaus Ehekirchen.
Wir freuen uns, Sie zu geselligen Stunden mit Kaffee und Kuchen be-
grüßen zu dürfen. Alle Interessierten (auch Nichtmitglieder) sind herz-
lichst dazu eingeladen. Die Vorstandschaft des Familienhilfevereins

Kirchstraße 2 • 86676 Hollenbach

Tel.: 08435/941700 • Fax: 08435/941702

Handy: 0175/2959926

service@schneider-energie.de • www.schneider-energie.de

Wolfgang Schneider
Haustechnik Heizung Sanitär

Wir tauschen auch Ihre Fenster

Siefhofener Straße 22 - 86669 Obergrasheim
Tel.: 08454/1039 - Fax: 08454/8203

Mobil: 0175/5823533 

Dorfjugend Ambach e.V.
Einladung zur Generalversammlung am Samstag, den
7. April 2018 um 19.30 Uhr im Jugendhaus Ambach.
Tagesordung: 1. Begrüßung durch den Vorstand; 2. Bericht des Vor-
stands; 3. Bericht des Schriftführers; 4. Bericht des Kassiers; 5. Ent-
lastung der Vorstandschaft; 6. Ehrungen; 7. Wünsche und Anträge.

Wir freuen uns über ein zahlreiches Erscheinen.

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Ambach
Hiermit wird bekanntgegeben, dass bei der Versammlung der JG
Ambach am 25.02.2018 beschlossen wurde, den Reinertrag des
Jagdpachtschillings für die Instandhaltung der Maschi-
nen und Geräte, sowie für Rücklagen zu verwenden.
gez. Peter Steiner, Jagdvorsteher
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Nur 
noch 

2 Whg. 
frei !

Der Tennisclub Ehekirchen e.V.
sucht ab April 2018 auf Stundenbasis im Rahmen 

geringfügiger Beschäftigungsverhältnisse in Ambach,
Weiherstraße 45,

-  1 Reinigungskraft für das Vereinsheim

-  1 Platzwart(in) für die Tennisplätze und
sonstigen Außenanlagen

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Wolfgang Schlicker
1. Vorsitzender des TCE
An der Schweil 8
86676 Ehekirchen

Bekanntmachung der Jagdgenossenschaft Buch
Die Versammlung der JG Buch hat am 05.02.2018 beschlossen,
den Reinertrag des Jagdpachtschillings 2017/2018 nicht auszu-
zahlen, sondern für Wegebau und Maschineninstandsetzung zu
verwenden.
gez. Franz Bürle, Jagdvorsteher

Fliesenverlegung Silikonfugen
Laminatverlegung Montageservice

Peter Zenk
Köhlerweg 8

86554 Pöttmes-Schorn

T. 08253 9975633
M. 0171 3002559

Mail peterzenk@gmx.de

Peter Zenk

Alles für 
das Dach

Zimmerei B. Murr
Kirchstraße 23
86676 Hollenbach

Tel: 08435/941828
Fax: 08435/941829

Mobil: 0172/7394209
Email: murr-b@t-online.de

“ D A H E I M  I S T  D E R 

M E N S C H  D O R T,

W O  E R  S I C H 

W O H L  F Ü H L T ”

• Kurzzeitpflege
• Verhinderungspflege
• Vollstationäre Pflege

Bgm.-Rohrmüller-Straße 9-11 | 86554 Pöttmes | Tel.: 08253 9979310 | Fax: 08253 1622
senioreneinrichtung.sonnengarten@email.de | www.senioreneinrichtung-sonnengarten.de 

Suchen in und um Ehekirchen / Ambach, Grund / Wiese
für Pferdehaltung zur langfristigen Pacht oder Kauf!
 0170/9902463. 
_________________________________________________________________________________________

Verk. schwarzen Anzug, Gr. 44, Marke Thomas Goodwin
(evtl. f. Abschlußball, Berufsanfänger) 50 €, sowie 2 Sico-
matic-Schnellkochtöpfe v. Silit, Höhe 8 cm + 18 cm, für alle
Herdarten geeignet, 25 €,  08435/940820 oder 1392.

Kleinanzeigen
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Schießsport und Geselligkeit
Jahresversammlung bei „Hubertus“ Schainbach

Drei neue Jungschützinnen trainieren bereits eifrig
Einen positiven Trend zeigt die aktive Werbung um Nachwuchs.
Drei neue Jungschützinnen meldete 1. Schützenmeister Chris-
toph Beck bei der diesjährigen Jahresversammlung des Schüt-
zenvereins „Hubertus“ Schainbach. „Helena Späth, Katharina
Seiler und Lena Hammerl nehmen bereits eifrig am Jugendtrai-
ning teil“, lobte Beck und appellierte gleichzeitig an alle Vereins-
mitglieder mit Kindern, ihren Nachwuchs nicht nur zu sportlichen,
sondern auch zu gesellschaftlichen Veranstaltungen mitzubrin-
gen, da die Jugend einen Verein am Leben halte.
In seinem Jahresrückblick informierte Beck, dass das aufge-
nommene Darlehen für die Heizungsumrüstung in diesem Jahr
komplett getilgt sei. Er erinnerte an die stabilen Vereinsbeiträge.
Im November 2017 stand die Schießstandüberprüfung des
Landratsamtes Neuburg-Schrobenhausen an. Der Verein ver-
fügt über sechs Übungsleiter und sieben Standaufsichten. Für die Jugend wurde ein neues Vereinsgewehr angeschafft; er erinnerte an den
zehnprozentigen Vereinszuschuss für die Ausrüstungs-Neuanschaffung. Der Mitgliederstand ist um zwei auf 102 Personen gestiegen.
1. Bürgermeister Günter Gamisch freute sich über die erfolgreiche Jugendwerbung und wies auf die hohe Zahl der Schützenvereine in der
Nähe Schainbachs. 2. Bezirksschützenmeisterin Elisabeth Maier übermittelte viele Grüße des Patengaus Ingolstadt. Sie hoffe auf eine rege
Teilnahme an der Bezirksschützenwallfahrt des Gaues Ingolstadt am 29. Juli in Mindelstetten, dem Heimatort der heiligen Anna Schäffer. Bei
schlechtem Wetter werde der Gottesdienst in der dortigen Markthalle stattfinden. 1. Gauschützenmeister Alois Helfer betonte die Einhaltung
der Waffensorgfalt und die Bedeutung der Standaufsichten. Er erinnerte an den Bezirksschützentag am 14./15. April in Neuburg, zu dem er
auf tatkräftige Unterstützung aller Schützen hoffe. Am Samstag sei ein Festabend und am Sonntag ein Festgottesdienst, der Umzug zur Park-
halle und Böllerschießen am Donaukai geplant.
Über die Ergebnisse der letztjährigen Rundenwettkämpfe informierte Sportleiter Anton Daferner. Von den fünf Mannschaften, die im Sport-
schützengau Pöttmes-Neuburg an den Start gingen, sicherte sich die 1. Mannschaft Platz drei. Einen 2. Platz belegte die 2. Mannschaft und
die Dritte stieg in die Gauoberliga C auf. Die Mannschaften vier und fünf belegten jeweils Platz sechs, was den Abstieg in die B-Klasse bzw.
D-Klasse nach sich zog. Im vergangenen Jahr wurde bei „Hubertus“ Schainbach die 39. Gemeindemeisterschaft ausgetragen. Mit dem Luft-
gewehr belegten die Schützen mit 650,5 Punkten den vierten und mit der Luftpistole (1066 Punkte) den dritten Platz. Intern kämpften die
Schützen beim Martini- und Weihnachtspreisschießen um Sachpreise.
Jugendleiterin Theresa Bauer berichtete über die Ergebnisse der jüngsten Schützen. Den Vereinsmeistertitel bei den Jugendlichen sicherte
sich Mathias Berger (156,0 Ringe), als Trainingsfleißigster wurde Simon Appel Jugendschützenkönig (244,-Teiler).
Mit interessanten Impressionen und Schnappschüssen  in Wort und Bild ließ Schriftführerin Monika Seiler die geselligen Aktivitäten des ver-
gangenen Jahres per Powerpoint Revue passieren. Am 1. Januar begrüßte der Verein das neue Jahr mit dem traditionellen Böllerschießen
und dem sehr beliebten Neujahrsbrunch. Den Gauschützenball besuchten 20 Mitglieder, die sich zum Ausklang beim amtierenden Schüt-
zenkönig Josef Seiler jun. trafen. Ob Kesselfleischessen, die Aktiven-Feier im Mai, die Rundenwettkampf-Aufstiegsfeier in Baring, das Grill-
fest mit Spanferkel, Kirchweih- und Weihnachtsfeier, die „Hubertus“ Schützen wissen die Feste zu feiern, wie sie fallen.
Die Berichterstattung endete mit den Aktivitäten der Böllerschützen, die Böllerreferent Anton Daferner vortrug. Neben zahlreichen Ge-
burtstagseinsätzen nahmen die Aktiven am 6. Oberbayerischen Böllertreffen in Reichling und am Gauböllertreffen in Burgheim teil. 
Am 20. Mai 2018 findet das Gauböllertreffen bei den „Kaiserburgschützen“ Oberhausen in Sinning, am 23. Juni das 7. Oberbayerische Böl-
lertreffen in Scheuring und am 1. Juli das 10jährige Bestehen der Böllerschützen in Münster statt. Die Ehrungen verdienter Mitglieder über-
nahmen 2. Schützenmeister Matthias Seiler und 1. Gauschützenmeister Alois Helfer.
Ehrungen
 Gauehrenzeichen in Silber: David Harlander, Kerstin Harlander, 

Matthias Berger, Silvia Daferner, Silke Falter
 Gauehrenzeichen in Gold: Steffen Daferner, Marvin Cornelius
 25 Jahre Mitglied beim BSSB: Monika Seiler, Marion Daferner
 40 Jahre Mitglied beim BSSB: Thomas Harlander
 50 Jahre Mitglied beim BSSB: Andreas Bauer sen., Josef Seiler sen.
 60 Jahre Mitglied beim BSSB: Max Schoder sen.
 Vereinsnadel Gold für 300 RWK: Martin Harlander
 Protektorabzeichen in Silber: Josef Neff

V. l. n. r.: 1. Schützenmeister Christoph Beck, Andreas Bauer sen., 2. Be-
zirksschützenmeisterin Elisabeth Maier, 1. Bürgermeister Günter Gamisch,
Kerstin Harlander, 1. Gauschützenmeister Alois Helfer, Silke Falter, Mat-
thias Berger, Josef Neff, David Harlander, Monika Seiler, Marion Daferner,
Silvia Daferner, Thomas Harlander, Josef Seiler sen., Martin Harlander und
2. Schützenmeister Matthias Seiler. Text/Bild: D. Bednarz
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E-Mail: info@rollladen-kurt.de

Tel.: 08253/9975985
Tel.: 0170/3423554

 Rollladen Montage  Rollladen Reparaturen
 Dämmung von Rollladenkästen
 Elektroantriebe

Rollladen
Kurt
Schlesienstr. 8
86554 Pöttmes

Hildegard Schreiber blickt
zuversichtlich in Richtung Nachfolger

Jahresversammlung Thomas Janscheck aus Wolnzach be-
richtete Interessantes zum Thema Bienenpflanzen und Imkerei
Einen interessanten Vortrag zum Thema „Immenkraut und Zeidle-
rei“ Geschichte und Geschichten rund um Bienenpflanzen und die
Imkerei erwartetete die Mitglieder des Gartenbauverein Ehekir-
chen-Schönesberg-Ambach im Anschluss an ihre diesjährige
Jahresversammlung.
Im Gasthof Daferner in Schönesberg begrüßte 1. Vorsitzende Hil-
degard Schreiber die Gartenliebhaber, Bürgermeister Günter Ga-
misch und Kreisrätin Maria Lang. Sie erinnerte in ihrem Jahresrück-
blick an die durchgeführten Aktivitäten des Vereins. Das Jahr be-
gann mit einem Baumschnittkurs. Die nächste Frühjahrsveranstal-
tung war die Säuberungsaktion, bei der neben vielen Firmlingen
auch eine Pfadfindergruppe Abfall an Wegen, Wiesen und Wäldern
gesammelt hat. Die Kommunionkinder erhielten Buchsbäumchen
und zur kirchlichen Trauung wurden Rosen- oder Obstbäumchen
verschenkt. Anlässlich der 120-Jahr-Feier des Kreisverbands pflanz-
te der Verein einen Tulpenbaum vor dem Rathaus. Wie immer gut
besucht war das Programm für die Ferienkinder, das im Garten von
Hildegard Schreiber stattfand. Die Kleinen bepflanzten selbst de-
korierte Tontöpfe. Im Herbst erfolgte eine Obstbaumversteigerung.
Für 2018 sei die Fahrt zur Landesgartenschau nach Würzburg ge-
plant. Hilde Schreiber erinnerte an das in diesem Jahr wieder statt-
findende Hochzeitsfest und die Pflanzaktion im Herbst. Sie wies auf
die Neuwahlen im kommenden Jahr, sei aber mittlerweile zuver-
sichtlich, einen Nachfolger zu finden.
In seinen Grußworten bedankte sich Bürgermeister Günter Ga-
misch beim Vorstand für die Arbeit des Gartenbauvereins und war
optimistisch, dass es mit dem Verein weitergeht und die Suche nach
einem Vorsitzenden erfolgreich endet. Er informierte kurz über das
diesjährige Hochzeitsfest im Herbst. Es sei eine Flughafengepäck-
versteigerung, ein Tag der Heimatvereine und in diesem Jahr neu:
ein Nordic-Walking-Cup geplant.
Referent Thomas Janscheck ist beruflich Diplom-Ingenieur für Gar-
tenbau und arbeitet im Bereich Qualitätssicherung für Hopfen. Der
Bienen- und Gartenexperte gab den Mitgliedern des Gartenbau-
vereins nicht nur Tipps zur Gartenpflege. Er wusste auch Interes-
santes über die Geschichte der Imkerei, die es wahrscheinlich seit
rund 7.000 Jahren gibt. Bereits im antiken Ägypten wurden schon
Bienen gehalten, was einige Hieroglyphen, auf denen Imker dar-
gestellt sind und Bienen als ägyptische Wappentiere urkundlich 
belegen. „Zeidler“ hießen die Imker früher in Mitteleuropa. Der Re-
ferent bedauerte die Reduzierung der Bienenvölker im Laufe der
Zeit. Waren es vor über 110 Jahren noch 4,2 Millionen Bienenvöl-
ker allein in Bayern, so zählt man in ganz Deutschland heute gerade
mal 1,5 Millionen. Honig war früher ein Luxusgut, es gab ja noch
keinen Zucker. Nur mit Honig ließen sich Süßspeisen herstellen und
auch das Wachs war sehr begehrt.

(V. l. n. r.): 1. Vorsitzende Hilde Schreiber und ihre Vorstandskollegen 
Gisela Klingenbeck, Magdalena Andraschko, Gabi Martin, Albertine
Scheuermeyer und Katrin Beer mit dem diesjährigen Referenten Tho-
mas Janscheck, der Geschichten rund um Bienenpflanzen und die Im-
kerei wusste. Text/Bild: D. Bednarz

Schrobenhausener Str. 74
86554 Pöttmes

Tel.  08253 / 995888-0
Fax. 08253 / 995888-60

info@sit-edv.de
www.sit-edv.de
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Julian Karmann war Übungsbester Jahresversammlung Thomas Braun wird für 25 Jahre aktive Mitgliedschaft geehrt
50 Kameraden trafen sich zur diesjährigen Jahresversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Ehekirchen. Nach dem Jahresrückblick und dem
Kommandantenbericht erhielten Thomas Braun und Reinhold Büchler (nicht anwesend) für 25 Jahre aktive Dienstzeit das Feuerwehr-Eh-
renzeichen in Silber. Als Übungsbester wurde Julian Karmann ausgezeichnet. Außerdem wurden die beiden neuen Jugendwarte vorge-
stellt: Manuel Bolzer übernimmt das Amt von Johannes Wintermayr und Julian Karmann von Tobias Mittelhammer.
An das vergangene Vereinsjahr mit zahlreichen interessanten Veranstaltungen erinnerte 1. Vorsitzender Markus Köglsperger in seinem
Rückblick. Im Juni erhielten die Ehekirchener Kameraden Besuch der Jugendfeuerwehr aus der Partnergemeinde Bodelwitz. In den Som-
merferien veranstaltete die FFW Ehekirchen für die zu Hause gebliebenen Kinder wieder den „Tag bei der Feuerwehr“. Anfang September
feierten die Ehekirchener in Bodelwitz das 160jährige Feuerwehr-Ju-
biläum. Ein besonderer Höhepunkt war der Familientag im Oktober.
Markus Köglsperger erinnerte an das Hochzeitsfest, das in diesem
Jahr wieder stattfindet.
Bericht des Kommandanten
Über die Einsätze des letzten Jahres berichtete 1. Kommandant Ste-
fan Marb, der über 60 aktive Feuerwehrleute, davon fünf weibliche,
verfügt. Die Kameraden löschten einen brennenden Stapler und zwei
Autos, die Feuer fingen. In Seiboldsdorf und Buch brannten Ställe.
Neben einer Personensuche im März wurden die Feuerwehrler au-
ßerdem zu zwei Unfällen gerufen.
Bei den 815 absolvierten Einsatzstunden mussten die Floriansjünger
20 Mal technische Hilfe leisten, neun Brände löschen, acht Sicher-
heitswachen abhalten und 80 Mal rückten die Sanitäter vor Ort aus.
Insgesamt 462 Ausbildungsstunden absolvierten die Ehekirchener
Feuerwehrleute, um den steigenden Anforderungen gerecht zu wer-
den. Die realistischen und praxisnahen Übungsszenarien und Aus-
bil-dungseinheiten fordern von den Kameraden Konzentration und
Einsatzbereitschaft. Im Rahmen der 28 Übungsabende verbesserten
die Feuerwehrler durch Praxisübungen ihr Wissen, erlangten Routine und erhielten interessante Verbesserungsvorschläge. Der Dekon-P,
der seit drei Jahren im Besitz der Ehekirchener Wehr ist, wurde beim Hauptbrandmeisterlehrgang bei Feurex in Oberhausen vorgestellt.
Zwei Personen absolvierten ein Fahrsicherheitstraining, 15 legten das Leistungsabzeichen THL ab und zwei Feuerwehrler besuchten im
Audi driving experience center in Heinrichsheim das THL-Seminar „Neue Fahrzeugtechnolo-
gie“. Die Modulare Truppausbildung absolvierten Martin Krammer und Philipp Stegmeyr. Zu
den neuen Atemschutzgeräteträgern zählen seit letztem Jahr Johannes Wintermayr, Andreas
Eisner, Martin Krammer und Philipp Stegmeyr. In diesem Zusammenhang betonte Stefan Marb,
dass die Feuerwehr dringend Atemschutzbekleidung benötige.
Ausblick für 2018
Für das neue Jahr stehen mehrere Aktionen bereits fest im Programm. Ein Schnuppertag für
die Jugendfeuerwehr ist als „Werbeaktion“ gedacht. In den Kindergärten Ehekirchen und Walda
ist eine Großübung geplant. Am 29. September findet ein Übungstag in der Feuerwehrschule
in Geretsried und am 7. Oktober ein Familientag statt.
2. Bürgermeister Thomas Bednarz nahm zur Kenntnis, dass neue Einsatzkleidung anzuschaf-
fen ist. Zum Thema Gemarkungsgrenzen berichtete er, das diese stellenweise bis an die Wohn-
bebauung des benachbarten Ortsteils heran reichten, was dazu führt, dass im Grenzbereich die
unfallfernere Feuerwehr informiert wird und wertvolle Zeit verloren geht. Bednarz fragte die ak-
tiven Feuerwehrleute, ob sie von Unfallbeteiligten auch mal ein Dankeschön erhielten. Antwort:
Kaum. Zum Thema Mitgliedergewinnung riet Bednarz, Kinder schon frühzeitig zu Feuerwehr-
veranstaltungen mitzunehmen, um Interesse zu wecken.
Kreisbrandinspektor Peter Mayer kommentierte die Unfälle im Gemeindebereich und forderte
eine Nacharbeitung der Gemarkungsgrenzen, da in Randbezirken die falschen Wehren infor-

miert würden. Er sagte
einen Zuschuss für die
Jugendschutzkleidung
zu und lobte den 24-Stunden-Tag der Jugendfeuerwehr. Mayer in-
formierte die Anwesenden über Neuanschaffungen des Landkrei-
ses, unter anderem zwei Drohnen, die neben einer normalen auch
mit einer Wärmebildkamera ausgestattet sind.
Mit einem Präsent und einem herzlichen Dankeschön bedankte sich
Markus Köglsperger bei Georg Zett und Roman Huber, die ein altes
Stammbuch über die Einsätze ab 1929, die Geschichte der Feuer-
wehr und Jahresberichte mit dienstlichen Ereignissen von der
schwer lesbaren altdeutschen Schrift („Sütterlinschrift“) in eine ver-
ständliche Form übersetzten. Text/Bild: D. Bednarz

(V. l. n. r.): Tobias Mittelhammer (ausscheidender Jugendwart), 2. Bür-
germeister Thomas Bednarz, Thomas Braun (25 Jahre aktive Mitglied-
schaft), KBM Klaus Gastl, 2. Kommandant Manuel Habersetzer, KBI
Peter Mayer, Julian Karmann (Übungsbester), 1. Vorsitzender Markus
Köglsperger, 1. Kommandant Stefan Marb (r.) und vorne Roman Huber
und Georg Zett, die das Stammbuch übersetzten.

Wir vermieten unsere Räume 
für Ihre Veranstaltung
Kontaktieren Sie uns unter 
08435/941693 ab 19.00 Uhr, 08435/9445676 ganztags, nur AB

Faller Bestattungen  .  Wolfgang-Wilhelm-Platz B173  .  86633 Neuburg an der Donau

Tel. 0 84 31/72 70  .  Fax 0 84 31/4 07 72  .  www.faller-bestattungen.de

Rat und Hilfe im Trauerfall 
Erd-, Feuer- und Seebestattungen | Erledigung aller Formalitäten 
Internationale Überführungen | Bestattungsvorsorge-Regelungen

Wir sind für Sie da –Tag und Nacht – Tel. 0 84 31/72 70
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Ehekirchner Ministranten waren in der 
Trampolinhalle

Anita Zimmerer organisierte für die Minis aus Ehekirchen einen Aus-
flug nach München in die Trampolinhalle.
Während draußen eisige Temperaturen herrschten, wurde es den
Teilnehmern drinnen schön warm.

Anschließend wurde noch gemeinsam im McDonald`s eine Rast
eingelegt. Text: Johann Stöckl, Bild: Margit Haberl

Wir tun alles, was ein guter Nachbar auch tun
würde. Unsere Hilfe ist kostenlos. Alle Helfer 

stehen unter Schweigepflicht und sind versichert.

Helfen und sich helfen lassen. 
Sprechen Sie uns an.

Weitere Helfer sind HERZLICH WILLKOMMEN.
Helfen ist Ehrensache.

 wir begleiten Sie zum Arzt  wir erledigen Einkäufe
 wir helfen im und ums Haus  wir besuchen Sie
 wir unterstützen beim Ausfüllen von Formularen

Ansprechpartner und Info im Rathaus: Tel. 08435/940845
EMail: nachbarschaftshilfe@ehekirchen.de
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Meine Aufgabe war es, Wasser für die Kühe im Stall zu Pumpen, denn Wasserleitungen gab es auch
für die Haushalte im ganzen Dorf noch nicht. Ich musste die Eier der Hühner überall suchen, denn
feste Legeplätze hatten diese nicht. Der Bauer wusste aber meistens wo die Hühner die Eier hinleg‐
ten. Im Sommer und Herbst wurde auf den Feldern geerntet. Der Bauer mähte das Getreide. Bäue‐
rin und Magd rechten dieses mit Sicheln zusammen und banden es zu Garben. Hierfür stellte ich das
Bindematerial, d.h. kleine Büschel des abgemähten Getreides, her. Ich stellte ferner die Garben auf,
die nach dem Trocknen mit Ochsenwagen in die Scheune gefahren wurden. Im Herbst kam die
Dreschmaschine auf den Hof, die noch mit einer Dampfmaschine betrieben wurde. Es war Schwerst‐
arbeit für die Leute, aber auch ein großes Fest. Die Bauern halfen sich gegenseitig mit Arbeitskräf‐
ten. In der Küche hatte die Bäuerin, unterstützt mit Aushilfskräften, viel zu tun. Alle mussten mit
Essen u. Getränken bestens versorgt werden.  
Meine liebste Tätigkeit war es, im Herbst auf
den abgemähten Wiesen, die Kühe zu hüten.
Ich ging mittags mit meiner kleinen Herde
auf eine Weide, versorgt mit Apfelkuchen, Li‐
monade und Peitsche. Manchmal hütete ich
auch die Kühe anderer Bauern mit. Ein be‐
sonderes Erlebnis gab es für mich, als eine
Kuh ein Kälbchen bekam. Die Kuh legte sich immer auf die Wiese. Auf dem Heimweg vom Hüten
merkte ich, dass hinten bei der Kuh, Füße zum Vorschein kamen. 
Im Dorf gab es dann den üblichen Kampf zwischen den Hirten, die Kühe in den eigenen Stall zu trei‐
ben. Meine kalbende Kuh war auf einmal weg. Ich erzählte alles dem Bauern und der rannte durchs
Dorf und suchte seine Kuh. Als ich dann aber nach meiner üblichen Nachmittagsmahlzeit in den Stall
kam, war ein kleines Kälbchen da. Auch die Schweine u. Gänse wurden von einem Hirten des Dor‐
fes zu einer Weide mit Wasser geführt. Morgens die Schweine und nachmittgas die Gänse. Aller‐
dings von allen Bauern des Dorfes gemeinsam. Der Hirte holte und brachte diese. Ich habe mich
immer gewundert, dass die Tiere bei der Rückkehr ihren Hof selbst fanden. 
Durch die Größe des Hofes auf dem Ernst Schüller war, kamen dort mehr Kälbchen zur Welt, was
mich immer ärgerte. Wie auch auf seinem Hof ein Traktor war,
wovon es nur zwei im Dorf gab. Auch Pferde hatte mein Bauer

nicht. Vor die Wagen und Landmaschinen wurden starke Ochsen gespannt. Leider gehorchten sie
mir nicht und wenn ich einmal Gras oder Klee holen sollte, fuhren sie mich vom Weg ab u. fraßen

ihr Gras. Respekt hatten sie nur vor dem Bauern.
Abgesehen von meinen landwirtschaftlichen Tätig‐
keiten, gingen Ernst und ich auch häufig zu einem
kleinen See baden, der in der Nähe des Ortes Wei‐
dorf lag. Es gab auch ein Floß, auf dem wir es uns
gemütlich machten. Schwimmen konnte ich im Ge‐
gensatz zu Ernst noch nicht. Es war also etwas ge‐
fährlich. Schlimmer waren aber die Bremsen
(Stechfliegen), die uns zu Tausenden am Ufer er‐
warteten. Wir mussten dann schnell unsere Kleidung nehmen und vom Wasser weg
rennen, um nicht gestochen zu werden. Dann zogen wir uns erst an.

Am Abend waren wir bei Michel, dem Sohn des zweitgrößten Bauern des Dorfes, im Pferdestall und halfen Pferde füttern. Sonntags
trafen wir unsere Freunde aus Remscheid und zogen in die kleine Stadt Pöttmes. Die Landstraße hatte am Rande zahlreiche Apfel‐
bäume. Den Geschmack der Äpfel testeten wir und aßen nur die besten Sorten. Dann wurde in Pöttmes Kuchen gegessen und wir
marschierten wieder nach Hause. Im Übrigen betätigte ich mich intensiv als Dorffotograf. Alle wollten fotografiert werden und es ent‐
standen viele Fotos. Die brachten mir dann für die Heimfahrt Speck, Eier, geschlachtete Hähne usw. Damit konnten wir unseren Spei‐
seplan in Remscheid während des Krieges gut aufbessern. Auch meine Mutter brachte mich einmal, wohl 1942, nach Bayern. Natürlich
auch mit der Absicht, gute Nahrungsmittel mit nach Hause zu nehmen. Dabei hatten wir das Pech, sonntags anzukommen. Es fuhr von
Neuburg a./d. Donau kein Bus. Also mussten wir von dort, bis Haselbach 20 Km mit schwerem Gebäck zu Fuß gehen. Autos und Te‐
lefone gab es damals nur selten. Im Übrigen beneideten mich die Dorfbewohner und besonders die Kinder, die noch nie eine Eisen‐
bahn gesehen hatten, geschweige mit einem Zug gefahren waren. Auch Vater war einmal nach dem Bombenangriff auf Remscheid in
Haselbach. Damals wurden schon Werkzeuge gegen Lebensmittel getauscht und Bauer Schlicker bekam von Vater eine Kreissäge.
Auch der Bäcker Schüller war nach dem Bombenangriff auf Remscheid einmal in Haselbach. Er hatte durch den Bombenangriff seine
Bäckerei verloren. Er brachte den Bäuerinnen das Backen von Reibekuchen bei, die man damals im Ort noch nicht kannte. Heute
würde man sagen, wir aus Remscheid hatten bei den Bauern in Haselbach ein gutes Image.

Bearbeitet und leicht gekürzt von: Georg Zett und Roman Huber  Heimatverein Ehekirchen e.V.

Auszug aus dem Tagebuch von Herrn Puff  Teil II
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KARATE: Großartiger Lehrgang mit Karate-Großmeister
Es war das erste Mal, dass es den Ehekirchener Karatekas gelungen ist, den Karate-Großmeister Fritz Oblinger (8. DAN) aus Ingolstadt
zu einem  ganztägigen Lehrgang nach Ehekirchen zu holen. Gleich zu Beginn erhielt er deswegen ein kleines Gastgeschenk von Dojolei-
ter Benedikt Schmid (3. DAN) überreicht, verbunden mit einem herzlichen Dank für sein Kommen. Und was Fritz Oblinger in seiner eige-
nen, sympathischen Art zu zeigen hatte, lohnte die Teilnahme für die rund 35 Karatekas aus Ehekirchen und den umliegenden Karatedojos
aus Burgheim, Wertingen, Herbertshofen, Augsburg und Wemding auf alle Fälle.
Symbolkraft der Tiere im Karate als roter
Faden für den Lehrgang
In den fernöstlichen Kampfsportarten, beson-
ders auch im Karate, werden für bestimmte An-
griffs- oder Abwehrtechniken sowie für Bewe-
gungsabläufe häufig Symboltiere als „Paten“
genannt. Ihnen werden dann bestimmte Mus-
ter zugeordnet. Im Karate sind dies z.B. der
Tiger, der für Mut, Kraft und Stärke steht, oder
der Leopard als Synonym für Schnelligkeit und
Effizienz. Auch der Kranich, die Schlange und
der Drache spielen eine wichtige Rolle in der
Interpretation von Karatetechniken. Fritz Ob-
linger gelang es, an Hand von vielen Beispie-
len immer wieder den Bezug zu den Symbol-
tieren herzustellen und die Hintergründe zu be-
leuchten.
Kata und der Bezug zur Selbstverteidigung
Ein weiterer Schwerpunkt war die Anwendung
von Technikfolgen aus verschiedenen Katas für die Selbstverteidigung. Ein Thema, das für manchen Karateka zu dem ein oder anderen
Aha-Effekt führte, noch dazu, wo Oblinger immer wieder auch Hinweise zur wirkungsvollen Anwendung von Schlägen, Tritten und Hebeln
durch das Treffen von Schmerz- und Vitalpunkten gab. Karate kann auch schmerzhaft sein – Oblingers Partner, an denen er seine De-
monstrationen vorführte, wissen das nun.
In den Übungssequenzen für die Unterstufe, an denen viele Kinder und Jugendliche teilnahmen, waren die Heian-Katas Shodan, Sandan
und Yondan der Ausgangspunkt für verschiedene Anwendungsübungen, bei denen Oblinger den Schülern immer wieder Erläuterungen und
direkte Hilfen gab. Für die Erwachsenen nahm er sich dann die Katas Chinte und Nijiushiho vor. Parallel zum Erlernen bzw. Laufen der Kata
zeigte er immer wieder den Sinn der einzelnen Techniken und den Bezug zur Selbstverteidigung auf und ließ diese Umfänge im Partner-
training ausgiebig üben. Auch hier korrigierte er die Übenden immer wieder und gab detaillierte Hinweise zur Optimierung der Techniken
und der Wirkung auf den Gegner.
Am Ende dieses langen Trainingstages mit rund sechs Stunden Training waren zwar alle Teilnehmer mental und physisch geschafft, jedoch
war einhellig als Resümee zu hören, dass es ein hoch interessan-
ter Karate-Tag war, an dem jeder Teilnehmer viel für sich mitnehmen
konnte. Und eine Weisheit aus seinem eigenen Erfahrungsschatz
gab er den Karatekas mit auf den Weg: „Immer, wenn man meint,
Karate verstanden zu haben, geht eine Tür auf und man fängt wie-
der von vorne an.“ Text/Bild: Schorsch Schmid

Lehrgangsfoto mit Fritz Oblinger (8. DAN)

! Veranstaltungen l Termine !

Fr 09.03.18 Grüner Dorfkreis, Kabarett mit Stefan Waghubin-
ger und seinem Programm "Außergewöhnliche Belas-
tungen", GH Daferner Schönesberg, Beginn 20 Uhr, 
Einlass 18.30 Uhr, Tel. Reservierung unter 08435/462

Fr 09.03.18 JG Walda, Jagdessen im Schützenheim in Schain-
bach, Beginn 19.30 Uhr, alle Jagdgenossen mit Part-
ner sind herzlich eingeladen

Sa 10.03.18 Gottesdienst zur Rosenaktion in der Pfarrkirche 
Ehekirchen, Beginn 18.15 Uhr 

Sa 10.03.18 Blaskapelle Ehekirchen, Starkbierfest im GH Da-
ferner, Schönesberg, Beginn 19.30 Uhr (Einlass ab 
18.30 Uhr)

So 11.03.18 Frühjahrs-Second-Hand „rund um´s Kind“ in der 
Mehrzweckhalle Ehekirchen von 13.30 - 16 Uhr 

So 11.03.18 Freiwillige Feuerwehr Ambach, Feuerwehrdienst-
versammlung im Schützenheim Ambach um 19 Uhr

Mo 12.03.18 Buntes Kränzchen 60 plus, für alle Seniorinnen und 
Senioren im Gemeinschaftshaus „Menschen(s)Kinder“ 
in Ehekirchen von 13.30 - 16.00 Uhr

Mo 12.03.18 Palmbüschelbasteln im Gemeinschaftshaus Ehe-
kirchen, Beginn 18 Uhr 

Mo 12.03.18 Heimatverein Ehekirchen, Jahreshauptversamm-
lung im Schützenheim Waldblick in Haselbach um 
19.30 Uhr

Di 13.03.18 BLUTSPENDE in der Grund- und Mittelschule 
Ehekirchen von 16 - 20 Uhr

Mi 14.03.18 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung
im LRA ND-SOB, Terminvereinbarung unter 
0800/6789100 (8.30-12 Uhr). Bitte Vers.Nr. angeben.
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Mi 14.03.18 Bürgerversammlung in Weidorf im Weinberghäusl, 
Beginn 19.30 Uhr

Do 15.03.18 Kostenlose Energiesprechstunde im LRA Neuburg-
SOB von 16 - 19 Uhr,  08431/644048

Do 15.03.18 Bürgerversammlung in Seiboldsdorf im Pfarrraum, 
Beginn 19.30 Uhr

Do 15.03.18 FFW Ehekirchen, Übung, Beginn 19.30 Uhr
Do 15.03.18 Gartenbauverein Bonsal-Buch-Holzkirchen, Ein-

ladung zur Jahresversammlung im GH Karmann in 
Bonsal, Beginn 20 Uhr.

Do 15.03.18 Gartenbauverein Hollenbach, Jahreshauptver-
sammlung im GH Förg, Beginn 20 Uhr

Fr 16.03.18 Jagdgenossenschaft Ehekirchen, Jagdessen im 
Strixnerhof Schönesberg, Beginn 19.30 Uhr. Alle Jagd-
genossen mit Partner sind herzlich eingeladen

Sa 17.03.18 FC Ehekirchen, Altpapier-Sammlung in Ehekirchen 
und allen Ortsteilen ab 9 Uhr 

Sa 17.03.18 GodforYou(th)-Gottesdienst in der Pfarrkirche Ehe-
kirchen um 18.15 Uhr

Sa 17.03.18 FFW Schönesberg, Feuerwehrdienst- und Mitglie-
derversammlung im GH Strixner in Schönesberg, 
Beginn 19.30 Uhr 

So 18.03.18 SV Donaumünster - FCE 1, Beginn 14 Uhr
So 18.03.18 Festmesse um 11 Uhr zum Josefitag in der Kirche St. 

Wolfgang bei Sinning
Mo 19.03.18 Verein zur Familienhilfe e.V., Tanztreff im Gemein-

schaftshaus Ehekirchen, Beginn 20 Uhr
Mi 21.03.18 FFW Ehekirchen, Gruppenführer, Beginn 19.30 Uhr
Mi 21.03.18 Volkstanz-Übungsabend im GH Assmann-Kreil, ND, 

Beginn 20 Uhr
Fr 23.03.18 JG Schönesberg, Jagdessen im Strixner Hof, Schö-

nesberg um 19.30 Uhr, Alle Jagdgenossen mit Part-
ner sind herzlich eingeladen

Fr 23.03.18 Kath. Burschenverein Ehekirchen, Jahreshaupt-
versammlung, Beginn 19.30 Uhr

Fr 23.03.18 Blaskapelle Ehekirchen, Generalversammlung im 
GH Daferner, Schönesberg

Sa 24.03.18 Soldaten- und Kameradenverein Ehekirchen, Jah-
reshauptversammlung im Sportheim des FC Ehe-
kirchen um 19.30 Uhr

Sa 24.03.18 JG Hollenbach, Jagdessen im GH Förg Hollenbach 
um 19.30 Uhr. Herzlich eingeladen sind alle Jagdge-
nossen mit Partner, Anmeldung bis 20. März 2018 bei 
Michael Mayr, Tel. 270

Sa 24.03.18 Jagdgenossenschaft Ehekirchen, Jagdversamm-
lung im FFW-Haus Ehekirchen, Beginn 20 Uhr; TO: 1. 
Begrüßung; 2. Bericht des Jagdvorstehers; 3. Bericht 
des Kassiers; 4. Entlastung der Vorstandschaft und des 
Kassiers; 5. Neuwahlen; 6.Verwendung des Jagdpacht-
schillings; 7. Feldwegebau; 8. Wünsche und Anträge

! Veranstaltungen l Termine ! ! Veranstaltungen l Termine !

So 25.03.18 FCE 1 - TSV Gersthofen, Beginn 15 Uhr
So 25.03.18 Schützenverein „Gemuẗlichkeit“ Schönesberg, 

Jahreshauptversammlung im GH Daferner in Schö-
nesberg um 19 Uhr

So 25.03.18 Krieger- und Soldatenverein Hollenbach, General-
versammlung im GH Förg Hollenbach, Beginn 19 
Uhr; TO: 1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht 
des 1. Vorstands; 4. Bericht des Kassiers; 5. Bericht 
der Kassenprüfer mit Entlastung der Vorstandschaft;
6. Ehrungen; 7. Wünsche und Anträge

Mo 26.03.18 Buntes Kränzchen 60 plus, für alle Seniorinnen und 
Senioren im Gemeinschaftshaus „Menschen(s)Kinder“ 
in Ehekirchen von 13.30 - 16.00 Uhr

Di 27.03.18 FFW Ehekirchen, Atemschutz, Beginn 19.30 Uhr
Mi 28.03.18 Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung

im LRA ND-SOB, Terminvereinbarung unter 
0800/6789100 (8.30-12 Uhr). Bitte Vers.Nr. angeben.

Mi 28.03.18 Bürgerversammlung in Bonsal im GH Karmann, 
Beginn 19.30 Uhr

Do 29.03.18 Kostenlose Energiesprechstunde in Schrobenhausen,
Lenbachstraße 17 von 16 - 19 Uhr,  08431/644048

Sa 31.03.18 SV Baar - FCE 2, Beginn 15 Uhr
Sa 31.03.18 FC Lauingen – FCE 1, Beginn 15 Uhr
Sa 31.03.18 Kath. Burschenverein Ehekirchen, Judasfeuer am 

Waschplatz hinter dem Feuerwehrhaus, Beginn 18 Uhr
Mo 02.04.18 GodforYou(th)-Gottesdienst in der Pfarrkirche Ehe-

kirchen um 9.15 Uhr, anschließend Ostereiersuchen
im Garten des Gemeinschaftshaus Ehekirchen

Sa 07.04.18 Sirenenprobealarm um 11.30 Uhr
Sa 07.04.18 Dorfjugend Ambach, Generalversammlung im Ju-

gendhaus Ambach um 19.30 Uhr
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Ostermarkt 2018
Zu unserem Ostermarkt in Pöttmes, 

am Sonntag, den 18. März 2018 laden wir alle 
Bürgerinnen und Bürger aus den Gemeinden Pöttmes und Baar

(Schwaben), sowie alle Gäste aus nah und fern, herzlich ein.

Kommen-sehen-kaufen, so lautet die Devise der Besucher der
Pöttmeser Märkte. 
Auch am Ostermarkt werden wieder zahlreiche Fieranten zwi-
schen den beiden Toren ihr großes Angebot an Süßwaren, Tex-
tilien, Gewürzen und Geschenkartikeln bis hin zu allerlei Spezi-
alitäten für Freunde der Gaumengenüsse präsentieren. 
Das umfangreiche Warenangebot ist für die erwachsenen Be-
sucher sowie für die jüngeren Marktbummler, besonders durch
die Süßwarenfieranten, ein besonderes Erlebnis.

Ab 13.30 Uhr steht der Tag unter dem Motto „Tag der Musik“. 
Auf dem Marktplatz spielt die Musikkapelle Pöttmes Orchester
Pukas Blas- und BigBand-Musik. 
Wer Spaß daran hat, kann sämtliche Blasinstrumente auspro-
bieren oder auch mitspielen. 

Genießen Sie bei Kaffee und Kuchen unser Unterhaltungspro-
gramm. Für die Kinder wird ein Bungee-Trampolin aufgebaut. 
Bei schlechter Witterung kann das Rahmenprogramm leider nicht stattfinden.

Von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr öffnet auch wieder unsere heimi-
sche Geschäftswelt ihre Läden. 

Bummeln Sie gemütlich durch unseren Ostermarkt. 
Wir freuen uns auf Sie!

Anmeldung: 14. März 201814.00 – 17.00 Uhr.
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Michael Hager   Rosenweg 27   86676 Ehekirchen
Tel.: 08435/920998   Fax: 08435/941716

Mobil: 0160/4587783

 Abbrucharbeiten  Radlader

 Erdarbeiten  LKW 7,5 T

 Aussenanlagen  Mobilbagger

 Kanalarbeiten  Minibagger mit Meisel

Nähmaschinen - Reparaturen - Service

Weber Oskar Schrobenhausener Str. 16a
86554 Pöttmes • Tel. 08253/6514

• Scheren- u. Messer-Schleifservice
• Schuh-Reparaturen / Schuhe Weiten + Längen
• verschiedene Leder-Reparaturarbeiten
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für Gemeinde Ehekirchen (ohne Buch, Bonsal u. Holzkirchen)

Di 13.03.18 Restmüll (wöchentlich) + Biotonne
Di 20.03.18 Restmüll (1+ 2 wöchig) + Biotonne
Mo 26.03.18 Restmüll (wöchentlich) + Biotonne

333 333 333 333

für Buch, Bonsal und Holzkirchen
Mo 12.03.18 Restmüll (wöchentlich) + Biotonne
Mo 12.03.18 Restmüll (2 + 4 wöchige Abfuhr)
Mo 19.03.18 Restmüll (wöchentlich) + Biotonne
Sa 24.03.18 Restmüll (1+ 2 wöchig) + Biotonne

333 333 333 333

Sa 14.04.18 Problem-Müll-Sammlung am Feuer-
wehrgerätehaus von 11.30 - 12.30 Uhr

Sperrmüll- und Elektronik-Schrott-Annahme: Wertstoffhof
Ehekirchen, Mittwoch, 17 - 19 Uhr und Samstag, 9 - 12 Uhr

Abgabe von Baum- und Strauchschnitt: ganzjährig

Probleme mit der Leerung der Abfallgefäße? Fa. Friedrich Hofmann 
Betriebsgesellschaft mbH & Co. KG, kostenlos unter 0800/1004337

Abfallberatung unter 08431/612222

Tonnenleerungs - Termine

für Ehekirchen (ohne Ortsteile)  Ambach  Fernmittenhausen
Nähermittenhausen  Dinkelshausen  Wallertshofen  

Seiboldsdorf  Hollenbach  
am Do 05.04.18  Do 03.05.18

333 333 333 333

für Weidorf  Walda  Schönesberg  Schainbach  Buch
Bonsal  Haselbach  Ried  Holzkirchen 

am Fr 16.03.18  Fr 13.04.18

Ihr Ansprechpartner:  Gigler GmbH: Tel. 08252/8977-0

Papierentsorgung „BLAUE TONNE“

Abfuhrtermine der Gelben Tonne
Die zuständige Firma Hofmann hat die Abholung der „Gelben Tonne“ neu
überarbeitet. Die Abfuhrtermine richten sich nun nach Straßen und nicht
mehr unbedingt nach dem Wohnort. Daher ist eine verlässliche Veröf-
fentlichung der Abholtermine nicht mehr möglich. Die Landkreisbetriebe
bitten stattdessen, die jeweiligen Abfuhrtermine auf der Internetseite
www.landkreisbetriebe.de/abfuhrtermine nachzuschauen. Bei Fragen
stehen Ihnen die Landkreisbetriebe gerne zur Verfügung, Tel. 08431/612-0.

DR. MED. JOSEF BAUR
Facharzt für Allgemeinmedizin und Chirurgie,

Notfallmedizin und Akupunktur
86554 Pöttmes

Tel: 08253/92943

Wir machen Urlaub vom

16.03.2018 bis 29.03.2018

OSTEOPATHIE

VISCERALE OSTEOPATHIE

SÄUGLINGSOSTEOPATHIE

CRANIO-SACRALE THERAPIE

KINESIOLOGIE

ALLERGIEBEHANDLUNG

MIT NAET

Naturheilpraxis
Lydia KrammerHauptmann

Dinkelshausen A21
86676 Ehekirchen
Telefon 0 84 35  941 38 65

Akupressur &
Kinesiologie:

Zum Erkennen und 
Behandeln von 

Allergien, Beschwerden
von Leber, Nieren, 
Darm, Blase,usw.

Termine
nach Vereinbarung

Osteopathie:
Sanfte Therapie von
• Rückenproblemen
• Gelenkbeschwerden
• Haltungsfehlern

Craniosacrale Therapie:
Zur Entspannung
Zur Behandlung von
• Kopfschmerzen und
• Rückenproblemen

Säuglingsosteopathie:
Zur Behandlung von Kindern
und Säuglingen

Viscerale Osteopathie:
zur Behandlung von

Gelenken und Wirbel-
säule über Organe

Au 8a  86554 Pöttmes  Tel. 0151/15559880

 Reifenservice
 Wartungsarbeiten KFZ
 Ersatzteileverkauf
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Impressum

In der GOIN-Praxis im Krankenhaus Neuburg finden an Sonn- und 
Feiertagen von 10 Uhr bis 12 Uhr und von 17 Uhr bis 18 Uhr reguläre
Sprechstunden statt, jeden Mittwoch ebenfalls von 18 Uhr bis 19 Uhr.

Die ständige Bereitschaft ist über die 116117 durchgehend erreichbar.

Feuerwehr u. Rettungsdienst: 112, Notruf Polizei: 110
Ausnahme in den Orten Haselbach, Weidorf, Walda, Schainbach:

Polizei-Notruf Nr. 08431/67110
Giftnotruf: 089/19240

Ärztlicher Notfalldienst

Telefonnummern der Gemeindeverwaltung:
Durchwahlnummern:  08435/ ..........
Frau Müller, Meldeamt, Standesamt, Pässe, Fundamt 9408-0
Frau Kreitmeier, Kasse, Müll, Gewerbeamt 9408-12
Frau Füger, Standesamt, Meldeamt, Pässe (vormittags) 9408-20
Frau Fröhlich, Personal, Renten, Beiträge (vormittags) 9408-21
Frau Notter, Personal, Renten, Beiträge (vormittags) 9408-21 
Herr Habersetzer, Gemeindesteuern, Kämmerei 9408-30
Herr Fäustlin, Geschäftsleiter, Bauamt 9408-40
Frau Stegmeyr, Bauamt, DSL-Beauftragte 9408-41
Frau Kaltenstadler-Auernhammer,                 9408-45
Bauamt, Nachbarschaftshilfe

FAX 9408-15
Bereitschaft Abwasser und Bauhof 0152/07604675
(außerhalb der Dienstzeit bei Notfällen)

Bücherei 08435/941530

Öffnungszeiten Gemeindlicher Einrichtungen

Bücherei: Sonntag von 10 - 11.30 Uhr, Mittwoch von 16 - 18 Uhr
Wertstoffhof Ehekirchen: Mittwoch, 17.00 - 19.00 Uhr 

Samstag, 09.00 - 12.00 Uhr 
Gemeindeverwaltung:
Mo. - Fr. von 8 - 12 Uhr, Di. auch von 14 - 18 Uhr.
Für Rentenangelegenheiten bitten wir um tel. Anmeldung bei Frau  
Fröhlich, nur vormittags, 08435/9408-21.
Außerhalb der regulären Öffnungszeiten sind nicht immer alle Büros  
besetzt. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

weitere Telefonnummern
Grund- u. Mittelschule Ehekirchen 08435/920130
Kath. Pfarramt Ehekirchen               08435/244
Kindergarten St. Stephanus Ehek. 08435/422
Kindergarten Wirbelwind Walda      08253/7383
Ev. Pfarramt Ludwigsmoos              08433/920077
Wasserzweckverband Burgheim     08432/1551 
(auch außerhalb der Dienstzeit bei Notfällen)

Sozialstation: Ambulante Alten- u. Krankenpflege 08432/8268

Herausgeber: Gemeinde Ehekirchen, Bräugarten 1, 
86676 Ehekirchen - Internet: www.ehekirchen.de

V.i.S.d.P.: 1.Bürgermeister Günter Gamisch

Redaktion: Gabriele Kaltenstadler-Auernhammer

Werbung, Layout Firma Giszas, Tel.: 08435/944710
und Druck: E-Mail: giszas-druck@t-online.de

Anzeigenpreise: 1 Seite 165 € •  ½ Seite 90 € oder  0,45 € á cm2

ab 9 Schaltungen: 1 Seite 150 € •  ½ Seite 80 € oder  0,35 € á cm2 

Kleinanzeige: 2,50 € pro angefangene Zeile (+ 19% Mwst.)

Für den Inhalt der Vereinstexte ist der jeweilige Verein alleine verantwortlich.

Anzeigenannahmeschluss für das Gemeindeblatt 

Nr. 4/2018 ist am Freitag, 16. März, 12 Uhr. 
Das nächste Mitteilungsblatt erscheint voraussichtlich am

Freitag, den 23. März 2018.

Bezugspreis:

kostenlos

Fr 09.03.18 Easy-Apotheke Neuburg
Sa 10.03.18 Elisenapotheke Neuburg
So 11.03.18 Donaumoosapotheke Karlshuld
Mo 12.03.18 St.Stephanusapotheke Ehekirchen
Di 13.03.18 Karlsapotheke Karlshuld
Mi 14.03.18 Marienapotheke Neuburg
Do 15.03.18 Ostendapotheke Neuburg
Fr 16.03.18 Rosenapotheke Neuburg
Sa 17.03.18 Schwalbangerapotheke Neuburg
So 18.03.18 St. Josef Apotheke Neuburg
Mo 19.03.18 Brüderapotheke Neuburg
Di 20.03.18 Donauapotheke Neuburg
Mi 21.03.18 Easy-Apotheke Neuburg
Do 22.03.18 Marktapotheke Pöttmes
Fr 23.03.18 Donaumoosapotheke Karlshuld
Sa 24.03.18 Marienapotheke Pöttmes
So 25.03.18 Karlsapotheke Karlshuld
Mo 26.03.18 Marienapotheke Neuburg

Apothekennotdienst

Samstag, 10.03.18 bis Sonntag, 11.03.18  
Dr. Heckl, Neuburg,  08431/430311

Samstag, 17.03.18 bis Sonntag, 18.03.18 
Dr. Jakob, Schrobenhausen,  08252/89297

Samstag, 24.03.18 bis Sonntag, 25.03.18 
Raab, Neuburg,  08431/2454

Informationen ub̈er Änderungen im Dienstplan erhalten Sie im Internet unter
www.notdienst-zahn.de oder auch bei der Bezirksstelle Oberbayern unter der
Telefonnummer 089/72401-555.

Notfalldienst der Zahnärzte

Praxis
Dr. med. /Univ. Prishtina

H. Kerolli
Pöttmes

Unsere Praxis ist vom 19.03.2018 bis

23.03.2018 wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung: alle anwesenden Ärzte 

Liebe Patienten
Unsere Praxis ist vom 29.03.18 bis 06.04.18

wegen Urlaub geschlossen.

Vertretung übernehmen alle anwesenden 
Ärzte in Pöttmes und Umgebung.

Ab Montag, den 09.04.18 sind wir wieder 
wie gewohnt für Sie da.

Wir wünschen allen ein frohes Osterfest!
Praxisteam Eugenia Gutiu

www.TIERARZTPRAXIS-BURGHEIM.de

DR. ULRICH BARZ
Birkenweg 4  86666 Burgheim  Tel. 08432/227
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Wir bedienen Sie auch gerne
ohne Termin wenn es passt!

Ehekirchen  
Neuburger Str. 19a
Tel. 08435/540

Pöttmes  
Kirchplatz 6a
Tel. 08253/6417

Klingsmoos   
Pöttmeser Str. 161
Tel. 08433/403

Dienstag 
und Mittwoch 
waschen, legen,

föhnen 
o. glätten 

12 €

www.schmidlfriseure.de              Wer schön sein will muss zu Schmidl Friseure


